
Einladung zur
Auftaktveranstaltung

Die Auftaktveranstaltung zum Promotionskolleg Heterogenität und Bildungser-
folg findet am 29. April 2010 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Hörsaal 1010 der Juristi-
schen Fakultät (Universitätsstraße 24, 86159 Augsburg, Gebäude H) statt.

Teilen Sie uns bitte bis zum 20. April 2010 auf der beigefügten Karte mit,
ob wir mit Ihrer Teilnahme rechnen dürfen. 

Kompetenzzentrum für
Kultur- und Bildungswissenschaft

Zentralinstitut für didaktische Forschung und Lehre
Universität Augsburg
Universitätsstraße 10, 86159 Augsburg
Telefon 0821/598-5522, Fax 0821/598-14-5522
zdfl@uni-augsburg.de
www.uni-augsburg.de/zdfl



Promotionskolleg Heterogenität und Bildungserfolg – ein Beitrag
zur Professionalisierung der Lehrer(innen)bildung

Die Professionalisierung von Lehrkräften ist ein zentraler Aspekt in
der aktuellen Diskussion um die zu beobachtenden Ungleichheiten
in der Bildungsbeteiligung, die mit der zunehmenden Heterogenität
der Schülerinnen und Schüler einhergehen. 

Nicht nur mit Blick auf die drängende Frage nach einem effektiven
Umgang mit Vielfalt in der pädagogischen Praxis leistet das Promo-
tionskolleg ‚Heterogenität und Bildungserfolg‘ einen bundesweit an-
erkannten und innovativen Beitrag zur Lehrer(innen)bildung. Durch
die interdisziplinäre Zusammenarbeit von Fachdidaktik, Fachwissen-
schaft und Expert(inn)en mit Schulerfahrung werden Wissenschaft
und Praxis eng verbunden, z.B. durch die Ausrichtung an Best-
Practice-Modellen von Unterricht in heterogenen Lernkontexten.

Mit dem Promotionskolleg richtet das Zentralinstitut für didaktische
Forschung und Lehre der Universität Augsburg in Kooperation mit
dem Kompetenzzentrum Kultur- und Bildungswissenschaft, finanziert
von der Hans-Böckler-Stiftung, im Rahmen der neu gegründeten
Augs burger Graduiertenschule eine strukturierte Promotionsausbil-
dung ein. Die Stipendiat(inn)en sowie weitere Nachwuchswissen-
schaftler/innen werden durch ein eigenes Lehr-/Studienprogramm
in ihrem Qualifikationsprozess bestmöglich begleitet und zu einem
erfolgreichen Abschluss der Promotion geführt. 

Die Universität Augsburg stellt sich damit der Herausforderung, zu
einer gerechteren Verteilung von Bildungschancen im deutschen
Bildungssystem beizutragen.

Zur Auftaktveranstaltung des Promotionskollegs Heterogenität und
Bildungserfolg am 29. April 2010 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Hörsaal
1010 der Juristischen Fakultät, Universitätsstraße 24, laden wir Sie
herzlich ein.

Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden
Sprecherin des Promotionskollegs und geschäftsführende Direktorin
des Zentralinstituts für didaktische Forschung und Lehre

Prof. Dr. Werner Schneider
Sprecher des Kompetenzzentrums Kultur- und Bildungswissenschaft 

Programm

Begrüßung und Eröffnung 

Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden
Sprecherin des Promotionskollegs Heterogenität und Bildungserfolg

Geschäftsführende Direktorin des Zentralinstituts für didaktische Forschung
und Lehre 

Grußworte

Prof. Dr. Horst Hanusch 
Hochschulleitung der Universität Augsburg 

Vizepräsident für Forschung, wissenschaftlichen Nachwuchs
und internationale Beziehungen 

Dr. Klaus Metzger
Regierung von Schwaben

Werner Fiedler
Leiter des Referats Promotionsförderung der Hans-Böckler-Stiftung

Festrede

„Die Lehrerbildung – eine Herausforderung für Forschung und Lehre"

Prof. Dr. Manfred Prenzel
Mitglied im wissenschaftlichen Beirat des Zentralinstituts für
didaktische Forschung und Lehre

Susanne Klatten-Stiftungslehrstuhl für empirische Bildungsforschung

Dekan der TUM School of Education

Musikalische/theaterpädagogische Einlage

Posterpräsentation der Stipendiat(inn)en des Kollegs

Im Anschluss an die Eröffnungsveranstaltung sind alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu einem Empfang im Foyer der Juristischen Fa-
kultät eingeladen.

Am 30. April 2010 findet zum Auftakt des Kollegs ein eintägiges
Symposium mit internationalen Expert(inn)en in den Räumlichkeiten
der ESG (Salomon-Idler-Straße 14, 86159 Augsburg) statt.



Heterogenität
und Bildungserfolg –
theoretische und
empirische Diskurse

Einladung zum Eröffnungssymposium

Veranstalter:
HBS-Promotionskolleg / ZdFL / KKB

Organisation
Dr. des. Verena Schurt, Geschäftsstelle des Promotionskollegs

Anmeldung:
Geschäftsstelle des Zentralinstituts für didaktische Forschung und Lehre
Universität Augsburg | Universitätsstraße 10 | 86159 Augsburg
Telefon 0821/598-5522 | Telefax 0281/598-14-5522 | zdfl@uni-augsburg.de
www.uni-augsburg.de/zdfl

Veranstaltungsort:
Evangelische Studierenden-
gemeinde (ESG)
Salomon-Idler-Straße 14
86159 Augsburg



Im Rahmen der Eröffnung des Promotionskollegs findet im An-
schluss an die Auftaktveranstaltung das eintägige Symposium „He-
terogenität und Bildungserfolg – theoretische und empirische Dis-
kurse“ statt.

Zu den großen Herausforderungen des bundesdeutschen Bildungssystems
gehört es, Modelle für den Umgang mit Vielfalt zu finden. Heterogenität
wird in diesem Zusammenhang zunehmend mehr zum Leitbegriff der Be-
schreibung und Analyse dieser Vielfalt im Spannungsverhältnis von indivi-
duellen Voraussetzungen für Bildungserfolg und den Dimensionen sozialer,
kultureller und sprachlicher Herkunft sowie Geschlecht und Alter. 

Das Symposium „Heterogenität und Bildungserfolg – theoretische und em-
pirische Diskurse“ zielt darauf ab, interdisziplinäre Perspektiven aus den
verschiedenen Theorietraditionen der deutschsprachigen Auseinanderset-
zung mit dem Thema Heterogenität zu versammeln und diese mit aktuellen
Forschungsfragen zu konfrontieren – ausgehend von einer gesellschafts-
theoretischen Betrachtung des Bildungserfolgs über die Frage von Hetero-
genität in den Sozialisationskontexten „Schule“ und „Familie“ hin zu der
method(olog)ischen Perspektive auf Forschungen in diesen Feldern. 

Zu diesen Themenstellungen finden Vorträge von international ausgewie-
senen Expertinnen und Experten statt, denen sich Diskussionsrunden an-
schließen. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Vorstellung der einzelnen
Promotionsvorhaben des Kollegs im Rahmen von Posterpräsentationen, die
von den Stipendiatinnen und Stipendiaten durchgeführt werden und einen
ersten Einblick in die interdisziplinär ausgerichteten Forschungsfelder und
Fragestellungen des Kollegs gewähren. 

Zu dem eintägigen Symposium am 30. April 2010 von 10.00 Uhr bis
ca. 18.00 Uhr in den Räumlichkeiten der Evangelischen Hochschul-
gemeinde (ESG), Salomon-Idler-Straße 14, 86159 Augsburg, laden
wir Sie herzlich ein.

Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden
Sprecherin des Promotionskollegs und geschäftsführende Direktorin des Zentralinstituts
für didaktische Forschung und Lehre

Prof. Dr. Werner Schneider
Geschäftsführender Vorstand des Kompetenzzentrums Kultur- und Bildungswissenschaft 

Programm

10.00 Uhr Begrüßung durch den Vizepräsidenten der Universität Augsburg
Prof. Dr. Dr. Werner Wiater

10.15 – 12.30 Uhr Vorträge mit anschließender Diskussionsrunde

I. Bildungserfolg in gesellschaftstheoretischer Perspektive (Moderation Prof. Dr. Werner Schneider)*

10.15 – 11.00 Uhr Prof. Dr. Hartmut Esser (Universität Mannheim) 
„Mythen der Integrationsdebatte. Oder: Was hilft wirklich?“

II. Heterogenität und Schule (Moderation Prof. Dr. Andreas Hartinger)*

11.00 – 11.45 Uhr Prof. Dr. Hans Merkens (FU Berlin) 
„Der Umgang mit Heterogenität – eine Herausforderung für die Grundschule. Erste Ergebnisse aus dem Projekt GO“

11.45 – 12.30 Uhr Prof. Dr. Ursula Streckeisen (PH Bern, Universität Bern)
„Bildungserfolg, Selektion, Leistung – die Sicht von Lehrpersonen“

12.30 – 13.15 Uhr Postersession I – Promotionsprojekte der Stipendiat(inn)en

13.15 – 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr Vorträge mit anschließender Diskussionsrunde

III. Heterogenität und Familie (Moderation Prof. Dr. Markus Dresel)*

14.00 – 14.45 Uhr Univ.-Doz. Mag. Dr. Gabriele Khan (PH Kärnten)
„Jugendliche zwischen Schule und Familie – ein kurzer Überblick über österreichische Forschungsbeiträge“

14.45 – 15.30 Uhr Prof. Dr. Rainer Watermann (Universität Göttingen) 
„Familiale Prozessbedingungen von Bildungserfolg“

15.30 – 15.45 Uhr Kaffeepause

15.45 – 17.15 Uhr Vorträge mit anschließender Diskussionsrunde

IV. Heterogenität in method(olog)ischer Perspektive (Moderation Prof. Dr. Leonie Herwartz-Emden)*

15.45 – 16.30 Uhr HD Dr. Wassilios Baros (Democritus University of Thrace)
„Das Potenzial des Capability-Approach für die qualitative interkulturelle Bildungsforschung:
Theorie – Methodologie – Forschungspraxis“

16.30 – 17.15 Uhr Prof. Dr. Isabell Diehm (Universität Bielefeld)
„Interaktion in ethnisch heterogenen Gruppen. Mikroanalysen in Bildungsorganisationen“ 

17.15 – 18.00 Uhr Postersession II – Promotionsprojekte der Stipendiat(inn)en

* Universität Augsburg
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